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Einleitung 
Pirifor mospora indica (Sebaci nales, Basidiomycota) ist  ein wurzel endophytischer Pilz mit  einem br eiten Wirtsspektrum (1). Er wurde erstmals 1996 aus  der 

Spore eines arbuskul ären M ykorrhizapilzes in Indien isoliert und bildet asexuell Chlamydospor en. Besi edelte Pflanzen zeigen gegenüber den Kontrollen 

eine Erhöhung des Frischgewichts von Wurzel und Spross. In Gerste konnte außerdem gezeigt werden, dass  der Pilz systemisch eine Resistenz gegen 
Wurzel- und Blattpathogene induziert  (2). Alle bisherigen Untersuchungen wur den in Substraten durchgeführt. U m den Ei nsatz  des Pilzes  zu er weitern, galt  

es deshal b, die Eignung von P. i ndica für ei ne Anwendung in Nährlösungskultur unter besonderer Berücksichtigung der Applikationsfor m zu überprüfen.
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Zusammenfassung

Ahmad Fakhro wird durch ein Stipendium der Aleppo Universität (Syrien) unterstützt.

Piriformospora indica besiedelt Tomatenwurzel und fördert das Wachstum auch in Nährlösungskulturen.
Die Besiedelungsdichte ist abhängig v on der Art des Inokulums.

Die wachstumsfördernden Effekte sind nicht abhängig von der Besiedlungsdichte.

Wurzeln von Tomaten i n H ydrokultur wurden 4 Wochen 

nach Pirifor mospora indica Inokulierung mit Tr ypanblau

angefär bt.

Tomaten (cv, Hildares) wurden in Nährlösungskultur unter  

folgenden Bedi ngungen angezogen: PAR: 11,16 Mol m-2 d-1;  
Tag/Nacht Temperatur: 24°C/18°C; relative Luft feuchtigkeit: 75% 

Tomatenpflanzen in Nährlösungskultur Besiedelung der Wurzelrinde
mit Piriformospora indica

Tomatenpflanzen in N ährlösungskultur wurden sechs Wochen nach  

Inokulierung mit  P. i ndica geerntet, und Sprossfrischmassen bestimmt 

und eine Ertragsteigerung konnte auch beobachtet werden.

Zur Inokulierung der T omaten in Nährlösungskulturen mit  
Pirifor mospr a indica diente das M yzel aus Flüssig kulturen bzw. 

die Chlamydosporen von Agarplat ten. Nach sechs Wochen 
wurden die Wurzel n gefärbt und die Besiedlung abgeschätzt.  
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